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Heimatverein Herrlichkeit Ossenberg e.V.

Traditions- und Brauchtumspflege


Chronik
2006

15.01.2006 Um 11:00 Uhr war Treffen am Café Veltjenshof zur ersten Glühweinwanderung. Die Presse war auch eingeladen. Es fanden sich etwa 35 Personen ein. Auch aus Lüttingen, Alpen und Menzelen waren einige Leute gekommen. Die Wanderung führte Richtung Wallach, wo im evgl. Gemeindehaus eine Rast eingelegt wurde und der gestiftete Glühwein sowie einige Christstollen  verzehrt wurden. Der Startpreis war 3,00 € für Mitglieder, 5,00 € für die anderen. Zum Abschluss gab es im Veltjenshof noch eine warme Gulaschsuppe.

26.01.2006 Der Deichgräf Viktor Paessens war heute zum Stammtisch eingeladen und erzählte viele Neuigkeiten über der gerade im Bau befindlichen Deicherneuerung und die vielen Altlasten, auf die man bei den Erdarbeiten gestoßen ist. Ca. 20 Ossenberger waren zugegen.

30.03.2006 Zum Stammtisch sind heute die Ossenberger Ratsmitglieder eingeladen. Erschienen sind Leo Janssen von der CDU, Jörg Bollin (SPD), Michael Kuklinski (SPD), Fritz Ettwig (Grüne). Die Herren teilten den Erschienenen mit, dass die Stadt Rheinberg kein Geld mehr ausgeben kann und darum in den verschiedenen Ortsteilen einige öffentliche Einrichtungen auf dem Prüfstand stehen. In Ossenberg ist das der Friedhof, der geschlossen werden soll und die Bürger auf einem Zentralfriedhof beerdigt werden sollen. Weiterhin ist der Sportplatz auf der Liste. Die Ossenberger Fußballer könnten in Borth, Millingen oder Rheinberg ihren Sport ausüben. Der Plan der DSW, an der Xantener Straße ein Kraftwerk zu errichten, liegt schon bei der Bezirksregierung. Dieses Verbrennungskraftwerk wird die dreifache Kapazität vom Asdonkshof haben.  Weiterhin beabsichtigt die DSW einen neuen Hafen zu bauen und von dort zum Werk-West eine Rohrleitung zu verlegen, in der sehr giftige und entzündliche Güter transportiert werden sollen. Auch die Situation im neuen Baugebiet am Pastor-Blanke-Platz wurde angesprochen. Bis heute war noch keine Bautätigkeit zu sehen. Das von der DSW geforderte Mischgebiet bleibt aber erst mal bestehen. Vielleicht wird in ein paar Jahren, wenn sich kein Investor findet, im Rat eine neue Entscheidung herbeigeführt und dieses Gebiet in ein reines Wohngebiet umgewandelt. Insgesamt sieht es für Ossenberg nicht rosig aus.

25.04.2006 Ludger Opgenorth, Alex Lehmann und Bernward Wissenberg sind mit den Erdarbeiten für die Ortseingangsschilder angefangen. Die Fundamente und Randsteine wurden gesetzt. Zuerst war die Graf-Luitpold-Str. an der Reihe. Am nächsten Tag die Borther Straße. An der Graf-Luitpold-Straße wird das Schild komplett zum Bürgerfest fertig sein. Das zweite Schild wird für die Präsentation auf dem Bürgerfest benötigt. Die Beleuchtung wurde inzwischen von Jörg Brinkhoff bestellt und eingebaut. Die Einweihung wird am 20.05.2006 um 15:00 Uhr stattfinden.

20.05.2006 
Heute findet das zweite Ossenberger Bürgerfest statt. Alle Ossenberger Vereine haben einen Stand aufgebaut, um sich zu präsentieren. Auch der Heimatverein war mit Bildern von der ersten Glühweinwanderung und von der Entstehung der Ortseingangsschilder sowie einigen geschnitzten Werken von Alex Lehmann vertreten.

Petrus hat es aber nicht gut mit uns gemeint, denn es regnete von früh morgens an ununterbrochen. Doch pünktlich um 15:00 Uhr hat es aufgehört zu regnen, und der erste Vorsitzende Ludger Opgenorth konnte die geladenen Gäste und Sponsoren zur Enthüllung des Ortseingangsschildes begrüßen. Der Ossenberger Fanfarenzug hatte sich auch eingefunden und sorgte für die musikalische Unterstützung. Der Bürgermeister war leider verhindert, aber der Ortsvorsteher Jakob Schattmann hielt dann die Begrüßungsrede. Danach schritten Dana Lehmann, die Ehefrau des Künstlers Alex Lehmann und Bernward Wissenberg zur Tat, öffneten die Schleife und enthüllten das aus Bergahorn geschnitzte Schild. Alle Anwesenden waren der Meinung, dass es sich um ein repräsentatives und mit viel Mühe hergestelltes Werk handele. Nach dieser offiziellen Zeremonie ging der Vorstand mit den Sponsoren zum gemütlichen Teil über und bewirtete diese am Bierstand der Ossenberger Schützen.

21.05.2006 
Erste Radwanderung des Heimatvereins „Herrlichkeit Ossenberg“.

Roland Pozun hat zu dieser Wanderung aufgerufen. Um 14:30 Uhr war Treffen am Café Veltjenshof. Trotz eines heftigen Gegenwindes haben sich 18 Radfahrer eingetroffen und sind dem Aufruf zu dieser Radwanderung gefolgt.

26.07.2006 
Erste Beteiligung beim Ferienkompass Rheinberg. 16 Kinder haben sich bei der Stadt zum Ferienkompass angemeldet. Ulrich Glanz, mit dem Stadtbus, Ludger Opgenorth, Gisela Irawan und Bernward Wissenberg mit ihren Privat-Pkw nahmen die Kinder mit nach Moers, um bei der Firma Union-Getränke die Abfüllanlagen zu besichtigen. Zuerst wurde die Geschichte der Firma dargestellt. Klaus Blondin von den Union-Getränken erzählte die Entstehung und Entwicklung dieser Firma. 

Danach ging es durch die Hallen, in denen die Abfüllanlagen mit viel Lärm die Flaschen befüllten. Weiter über den Hof, wo die LKW mit Hilfe von Gabelstaplern beladen wurden. 

Zum Schluss ging es noch mal in das Konferenzzimmer, wo es eine Erfrischung und ein paar kleine Präsente gab. 

26.08.2006
Der Landes-Jagd-Verband hatte zu einer Besichtigung des Biotopen- und Artenschutzgebietes in Rheinberg eingeladen. Treffen war am Dorfkrug mit dem Fahrrad. 

17.11.2006
Ordentliche Mitgliederversammlung. 16 Mitglieder standen auf der Teilnehmerliste. Der Geschäftsführer Ulrich Glanz leitete die Versammlung. Zum neuen Beisitzer wurde Christel Bohnen gewählt. Als Kassenprüfer kandidierte Friedhelm Börgmann im zweiten Jahr. Zum zweiten Kassenprüfer wurde Anneliese Larmann gewählt.

26.11.2006 Der Heimatverein hatte zu einer ungezwungenen Gesprächsrunde in altem Ossenberger Plattdeutsch eingeladen. Marianne Leiers und Bernward Wissenberg leiteten diese Runde. Sechs Personen nahmen an dieser Runde teil. Bilder vom früheren Ossenberg wurden gezeigt und es entwickelte sich ein lebhaftes Gespräch, wobei natürlich, alles auf Platt, von vergangenen Zeiten erzählt wurde.  

02.12.2006 Der Rheinberger Sprookverein hat den Vorstand der „Herrlichkeit Ossenberg“ zu einer Niederrheinischen Kaffeetafel in die Alte Apotheke eingeladen. Zweck der Einladung war die Vorstellung des Jahrbuches „Der Dagwieser 2007“ sowie die nachbarschaftliche Verbundenheit der beiden Vereine. Rheinberger Schulkinder trugen Lieder und Gedichte in Plattdeutsch vor. 
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